
 

 

 

 

Protokoll der öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirats 
 

Termin:   Montag, 12. September 2022, 15.15 Uhr 

Ort:   Rathaus Worms, Ratssaal 

Leitung und Protokoll:  Frau Küper 

Anwesend:    Herr Fuchs-Webel, Herr Gradinger, Herr Haubold,  

Herr Islam Uddin , Herr Koch, Frau Küper, Frau Märker,  

Frau Napp, Frau Plettenberg, Frau Sackreuther, 

Herr Steinborn, Herr Weber  

Gäste:    Herr Horst, Frau Knierim und fünf externe Gäste 

Entschuldigt:    Frau Drach, Frau Schrecker, Frau Steffens, Herr Wolf 

 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 

Frau Küper begrüßt die Anwesenden insbesondere die Gäste, Frau Knierim vom 

Seniorenbüro und Herrn Dezernenten Horst.  

 

2. Genehmigung / Änderung der Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird, wie vorgelegt, angenommen. 

 

3. Informationen des Seniorenbüros  

Frau Knierim hat Informationsmaterial für die Veranstaltung am 18. Oktober im Rahmen 

des „Filmfestivals der Generationen mitgebracht, die von den Anwesenden mitgenommen 

werden können und verteilt werden sollen. 

 

4. Gespräch mit Dezernent Horst 
Herr Horst stellt sich kurz vor und berichtet von seinem beruflichen Werdegang. Er ist 

Diplom-Ingenieur, der an der Hochschule Mannheim und der Technischen Universität 

Darmstadt studiert hat. Vor seiner Berufung als Dezernent war er Lehrer an der Karl-

Hoffmann-Schule Worms und u.a. Ortsvorsteher in Hochheim.  



Das Thema Mobilität sei ein Schwerpunkt seines Dezernats. Ziel sei es, die schwächeren 

Verkehrsteilnehmer wie Fußgänger und dabei natürlich besonders Kinder und Seniorinnen 

und Senioren zu schützen.  

Es entwickelt sich ein lebhaftes Gespräch. 

Zu den einzelnen Punkten der von der AG Mobilität erarbeiteten Liste nahm Herr Horst wie 

folgt Stellung: 

1. Ampelschaltung - die Grünphase für Fußgänger sollte verlängert werden 

Herr Horst teilt mit, dass ein neuer Verkehrsrechner für die Schaltung der Ampeln ist 

geplant sei. Bis zur Einführung wird es mindestens 1,5 Jahre dauern, da aufgrund der 

hohen Kosten eine aufwendigere Ausschreibung notwendig ist. 

Herr Islam Uddin weist darauf hin, dass in der Fußgängerzone ein Schild nützlich sein 

könnte, dass ausdrücklich auf das Verbot des Fahrradfahrens hinweist. 

Herr Koch weist auf das „Scherbentelefon“ (06241 910070 oder 910072) hin.  

Auf die Nachfrage zu Parkerleichterungen für vorübergehend in ihrer Mobilität 

beeinträchtigte Personen verweist Herr Horst auf die „Beeinträchtigungskarten“. 

Entsprechende Informationen zu Parkerleichterungen gibt es bei der Abt. 

3.06  Straßenverkehrsangelegenheiten. 

2. Überwege 

Am Bahnhofsvorplatz (zur Renzstraße) sollte der Bordstein abgesenkt werden. Herr Horst 

verspricht eine Prüfung und wird das gegebenenfalls veranlassen. Für die Anlegung von 

Zebrastreifen ist die Straßenverkehrsbehörde zuständig, der Leiter, Herr Herrmann, war in 

der Sitzung vom 29.08.2022.  

3. Tempolimits 

Eine grundsätzliche Beschränkung des Tempos im Stadtgebiet ist gegenwärtig rechtlich 

noch nicht möglich. Hier ist aber auch die Straßenverkehrsbehörde zuständig. Es sollen 

sukzessive mehr Geschwindigkeitsanzeigen angeschafft werden, davon ist eine für die 

Stephansgasse vorgesehen. 

Der ÖPNV soll deutlich ausgeweitet werden.  

Es wird ein externes Büro für Fahrradführung im „alten Worms“ (Innenstadt, Neuhausen, 

Hochheim, Herrnsheim und Pfiffligheim) und für die „Hauptlaufrouten“ beauftragt werden. 

Die Zahl der Fahrradfahrer in der Speyerer Straße hat sich seit Einführung der 

„Fahrradstraße“ mehr als verdoppelt. 

4. ÖPNV 

Es ist eine Neuausschreibung in Arbeit. Details der Inhalte können gegenwärtig noch nicht 

öffentlich gemacht werden. Herr Horst verspricht, im einer zukünftigen, nicht-öffentlichen 

Sitzung des Seniorenbeirats darüber ausführlicher zu informieren. Er sei dankbar für 

Anregungen und verweist auf den neuen Fahrgastbeirat.  Zwei Mitglieder des 



Seniorenbeirates (Frau Drach und Herr Fuchs-Webel) sind Mitglieder des neunköpfigen 

Gremiums. 

Bezüglich verbilligter Tickets verweist Herr Horst darauf, dass ein verbilligter Tarif nur im 

Stadtgebiet Worms gelten würde und von der Stadt als freiwillige Leistung finanziert 

werden müsste. Für Härtefälle gebe es das Sozialticket. Sinnvoll sei es sicher, die Tarife 

zu vereinfachen. 

Beim Backfischfest soll nächstes Jahr wieder ein Ruftaxi angeboten werden. 

Herr Horst informiert darüber, dass der VRN eine kostenlose Mobilitätsberatung für 

Seniorinnen und Senioren anbietet. Frau Knierim erwähnt, dass diese Veranstaltung früher 

– vor 2020 – bereits stattgefunden hätte und gut nachgefragt wurde. Die Veranstaltung 

war im Rathaus und der VRN hatte einen Bus für anschauliche Übungen mitgebracht. Eine 

solche Veranstaltung soll wieder angeboten werden. 

 

5. Bezahlbarer Wohnraum 

Herr Horst nennt drei Möglichkeiten, die die Stadt nutze, um bezahlbaren Wohnraum zu 

schaffen: 

 Baumaßnahmen der eigenen Wohnungsbaugesellschaft, 

 Gewinnung privater Investoren,  

 Auflage bei eigener Bauleitplanung, dass mindestens 25 % sozial geförderter 

Wohnraum entstehen muss. 

Es gebe bisher keine finale Förderung für seniorengerechtes Bauen. 

 

5. Abstimmungen 

 

Antrag: Verwendung des verbleibenden Etats 2022 z. B. zur Anschaffung von Taschen mit 

dem Aufdruck Seniorenbeirat und anderen Give-aways (Budget: von 2000,00 € Budget 

stehen noch 625,70 € zur Verfügung). Die AG Öffentlichkeitsarbeit entscheidet, welche 

Give-aways angeschafft werden. 

Gegenantrag, gestellt von Herrn Haubold: Der verbleibende Etat soll für ein Gutachten 

genutzt werden, dass sich mit der Zukunft der Stadt Worms beschäftigt.  

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen, Herr Haubold zieht den Gegenantrag zurück. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Anträge vor Beginn der Sitzung den Mitgliedern in 

Schriftform vorliegen sollen. 

[Frau Knierim hat im Nachgang der Sitzung geklärt, dass der Seniorenbeirat 

gegebenenfalls auch ein Gutachten finanziert werden könnte, sofern der Etat dafür reicht. 

Ein Übertrag in das nächste Haushaltsjahr ist nicht möglich.] 



 

6. Berichte aus den AGs und von den Projektgruppen 

Frau Küper berichtet von der Projektgruppe Interna. Die neue Terminliste wird vorsehen, 

dass die Sprechstunden im nächsten Jahr auf den Mittwochvormittag verlegt werden. Die 

Terminliste wird vor der nächsten Sitzung am 28.11. verschickt. 

  

7. Berichte der Mitglieder  

Herr Wolf hat mitgeteilt, dass der PC-Kurs, den er ab 7. September angeboten hat, gut 

nachgefragt ist und erfolgreich verläuft. 

 

8. Termine 

8.1. Frau Drach hat mitgeteilt, dass der Deutsch-Französische Bürgerfond den Antrag bewilligt 

hat. Vorabinformationen für den Französischkurs finden am 27.09.2022, 17.00 Uhr in der 

Volkshochschule, Schönauerstrasse 2, Raum 4ab, statt.  

8.2. Nächste Sitzung – 28.11.2022, Herr Sann von der Kassenärztlichen Vereinigung wird zum 

Thema „Hausärztliche Versorgung“ sprechen. Die Projektgruppen werden ihre Ergebnisse 

vorstellen. 

8.3. Filmfestival der Generationen – 18.10.2022, 16.00 Uhr, in der Kinowelt Worms 

8.4. Gespräch des Vorstandes des SBR mit dem Oberbürgermeister am 24.10.2022 – Themen 

könnten sein: Sicherheit für Fußgänger in Worms, Regelgeschwindigkeit 30 km/h, 

Barrierefreies Wohnen, Impfzentrum – Organisation von Impfungen, Ausbau der 

Digitalisierung des Bürgerservice  

8.5. Weihnachtsmarkt – der Termin wird per Mail verschickt 

 

9. Verschiedenes 

Es gibt keine Wortmeldungen zum TOP Verschiedenes. 

 

 

 

Worms, 12.09.2022    gez. Hildegard Küper 

    Leitung und Protokoll 


